
INHALT

Vorwort............................................................................... g

I. Einleitung............................................................................11
Die Situation ist reif zum Verständnis des Idealismus 11
Vorbehalte des modernen Denkens .............................13
Die Position Kierkegaards.............................................14
Abbruch der Goethezeit.................................................16
Die „schrecklichen Vereinfacher“................................ 17
Kierkegaard begegnet Schelling.....................................19
Die Position des späten Schelling................................22
Der Gang unserer Untersuchung’ ................................23

II. Die Philosophie der Weltalter.....................................26
Die Seinslehre der Identitätsphilosophie.................... 26
Der historische Charakter der Weltalterphilosophie . 31
Die trinitarische Auslegung des Theismus.....................38
Trinität und Freiheit .....................................................45
Die Seinslehre der Weltalterphilosophie .................... 52
Die Seinslehre der Mittermair-Nachschrift .... 57

III. Die Philosophie der Berliner Vorlesung . ... 65
Die Seinslehre der Kierkegaard-Nachschrift .... 65
Zusammenfassung............................................................ 73

Anmerkungen............................................................................77
Vergleichstafel ....................................................................82

ERSTVERÖFFENTLICHUNGEN

I. Textprobe der Mittermair-Nachschrift (von 1830) 85

II. Kierkegaards Nachschrift der Schelling-Vor­
lesung von 1841............................................................98


